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1. Einleitung 

Mit dem Vorlagen-Designer können Sie Dokumente automatisch mit vorhandenen Daten 

(Adressen, Projektinformationen …) aus den SOL-IT Cubes befüllen. Das heißt, in eine 

Dokument-Vorlage werden sogenannte „Platzhalter“ eingesetzt. Beim Erstellen eines 

neuen Dokuments anhand einer Vorlage werden diese „Platzhalter“ mit den Daten aus 

den SOL-IT Cubes befüllt. 

 

• Um eine automatisch befüllbare Vorlage zu erstellen, müssen Sie das entsprechende 

Word-Dokument als *.dot oder *.dotx abspeichern.  

- Ein Excel-Dokument sollte als ein normales Excel *.xls oder *.xlsx und nicht als 

eine Excel-Vorlage *.xlt oder *.xltx gespeichert sein. 

• Falls sich die Vorlage nicht bereits in den SOL-IT Cubes befindet, importieren Sie diese 

durch „Vorlage Neu“. (siehe Erstellung von Vorlagen) 

 

Die automatische Befüllung von Dokumenten steht für die Programme MS Word (SOL-IT 

Cubes WordAddIn) und MS Excel (SOL-IT Cubes ExcelAddIn) zur Verfügung. 

 

1.1. Symbolerklärung  

 

Jedes Objekt in den SOL-IT Cubes hat  

• Kategorien (Categories) 

• Ordner (Folder) 

• Berechtigungen (SecurityFolders) 

• zugeordnete Objekte (Connections) 

Diese Datenobjekte stehen standardmäßig bei jedem Objekt zur Verfügung. 

 

Im Vorlagen-Designer werden dafür folgende Symbole verwendet: 

Symbol Erklärung 

 Neues Objekt wird erstellt 

 Neue Variablen (Eigenschaften) werden eingefügt 

 
Eine Variable (Eigenschaft) wird in die Vorlage einfügt 

 Alle Gruppen werden geschlossen 

 
Alle Gruppen werden geöffnet 

 
Markierte Objekte und Variable werden gelöscht 

 Das Symbol für ein Objekt 

 Das Symbol mit dem Objekt verbundene Objekte (wird vorgegeben) 

 
Das Symbol für die Eigenschaften (z. B. Bezeichnung, Kürzel) 

 Eine neue Seite wird im Assistenten erstellt 

 Zeigt die versch. Seiten im Assistenten an 
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Im Vorlagen-Designer sieht dies 

folgendermaßen aus: 

 

 

 

 

Objekt 

 

 

Mit dem Objekt verbundene Objekte 

 

 

Eigenschaft (Variable) 

 

 

 

1.2. Übersetzungsliste (ein Auszug) 

 

Objekttyp: BaseObject Programmierung Designer 

Bezeichnung Label Feld  

Kürzel Code Feld  

Beschreibung Description Feld 

Kategorie Categories Kategorie 

Gehört zu Connection Eigenes Objekt 

Objekttyp: Adresse Programmierung Designer 

Briefanrede Salutation Feld  

Adresse Street Feld  

PLZ ZIPCode Feld  

Ort CityLabel Feld  

LKZ CountryCode Feld  

Kontakt-Information Contact-Info Eigenes Objekt  

Bank-Information Bank-Info Eigenes Objekt 

Objekttyp: Kontakt Programmierung Designer 

Geschlecht (Herr / Frau) Sex Feld 

Titel AcadamicTitle Feld 

Halbakademischer Titel SemiacademicTitle Feld 

Vorname Firstname Feld  

Nachname Lastname Feld  

Geburtsdatum Birthday Eigenes Objekt 

Berufsbezeichnung Job Feld  
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Familienstand FamilyStatus Aufzählung 

Objekttyp: Firma Programmierung Designer 

Rechtsform LegalForm Aufzählung 

Firmennummer RegistrationCode Feld  

Objekttyp: Projekt Programmierung Designer 

Projektleiter ProjectManager Eigenes Objekt 

Beginn StartDate Feld 

Ende EndDate Feld 

Projekttyp Projecttyp Aufzählung 

Projektbereich ProjectScope Aufzählung 

Status Status Aufzählung 

Auftraggeber ParentObject Eigenes Objekt 

 

2. Vorlage erstellen 

Die Erstellung einer Dokument-Vorlage ist ausführlich in der Beschreibung SOL-IT 

dmsCube dokumentiert. (siehe dazu SOL-IT dmsCube) 

 

Hinweis: Die Verwendung des 

WordAddIns bzw. des ExcelAddIns ist 

nur dann möglich, wenn die 

entsprechende Funktion auf Ihrem 

Rechner installiert und aktiviert wurde. 

Wenden Sie sich dafür an Ihren SOL-IT 

Ansprechpartner. 

 

Weiters muss die Datei TypeCatalog.xml 

im ausführbaren Programm-Verzeichnis 

(C:\Program…\SOL-IT\Cubes\) von 

SOL-IT Cubes vorhanden sein. Die Datei 

TypeCatalog.xml kann über Menü Extras 

/ Dokumente / „Type-Katalog erstellen“ 

gespeichert werden. 

 

 

Nach der abgeschlossenen Installation werden Sie nach dem Öffnen einer Dokument-

Vorlage im MS Word bzw. Excel über Registerkarte „Add-Ins“ den Eintrag „Designer“ 

finden. 

 

https://intra.sol-it.at/CubesWebService/GetDocument?io=MWDl24Dil2_6q6JQm1jZpT9sniwXPpu3pIwNCCQ3qF1SDV5d-aOBql_x-hzPgKfeD69Ozweg-c08ZhJgq3WhLajPPeeFB0ZNrGZFU-TG1PDmvHKrOh0JHnYkl_nvBamSiAYIdJJBP_wgL0m6HP6bsw==
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3. Designer befüllen 

Bevor Sie den Vorlagen-Designer befüllen, sollten Sie sich überlegen, in welchem Objekt 

Sie ein Dokument anhand dieser Vorlage erstellen möchten. 

 

Ein Beispiel: 

Wollen Sie Ihr Dokument mit den Projektdaten befüllen, müssen Sie zuerst im Designer 

ein neues Objekt „Projekt“ erstellen. Hier empfehlen wir Ihnen das entsprechende Objekt 

zu öffnen, um den Wechsel zwischen den Ebenen beim Designer beobachten zu können. 

Die erste Ebene ist immer die Ebene des Objekts, in dem ein Dokument anhand der 

Vorlage erstellt wird. In unserem Beispiel ist es ein Projekt. 

 

 

 

Die Informationen (Eigenschaften) aus der ersten Ebene, die Sie über das Symbol „Eine 

neue Variable einfügen“ erstellen können, sind für Sie im Register „Allgemein“ sichtbar. 

So können Sie z.B. Projektbezeichnung, Projektcode oder Beschreibung. Allerdings 

achten Sie darauf, dass der Auftraggeber / Projektträger, den Sie im Register Allgemein 

sehen, der zugeordnete Kontakt / Kunde / Firma ist. Somit handelt es sich hier um keine 

erste Ebene. 

Wenn Sie dagegen die Informationen brauchen, wie z.B. welcher Kontakt, Firma oder 

Kunde mit dem Projekt verbunden ist, dann bewegen Sie sich schon auf der zweiten 

Ebene. 

 

1. Ebene (Objekt selbst) 

 

 

2. Ebene (zugeordnete Objekte)  

 

 

 

Schließlich wird das Dokument nur dann automatisch befüllt, 

wenn die Vorlage in einem Projekt erstellt wird. 
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3.1. Objekt einfügen 

 

 

Um ein neues Objekt zu erstellen, markieren Sie 

im Designer den Eintrag „Objekte und Variablen“. 

Klicken Sie anschließend auf das Symbol  „ein 

Objekt erstellen“ um den Objekttyp der ersten 

Ebene (im obigen Beispiel hatten wie ein Projekt) 

zu erstellen. 

Darauffolgend wird sich ein neues Fenster „Objekt 

bearbeiten“ öffnen. Im Vorlagen-Designer sehen 

Sie dann, dass ein neues Objekt, samt 

standardmäßigen Datenobjekten, hinzugefügt 

wurde. 

 

 

 

 

Erklärung: 

• Auswahl des Objekttyps 

• Bezeichnung: ist im Assistenten jedem 

Benutzer sichtbar und kann von Ihnen 

geändert und Ihren Anforderungen 

angepasst werden. 

• Beschreibung: dient den internen 

Gebrauch (muss nicht geändert 

werden). 

• Hilfstext: unterstützt den Benutzer und 

kann von Ihnen geändert und Ihren 

Anforderungen angepasst werden. 
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3.2. Variable einfügen 

 

Ein neuer Eintrag wird im Designer unterhalb von „Objekte und Variablen“ eingefügt (in 

unteren Beispiel ist es ein Projekt). 

 

 

Welche Informationen vom Objekttyp Projekt 

benötige ich? 

Um die einzelnen Objekteigenschaften einzufügen, 

müssen Sie die Variablen (Eigenschaften) auswählen. 

Dazu müssen Sie das hinzugefügte Objekt „Projekt“ 

markieren und auf das Symbol  „ein Variable 

hinzufügen“ klicken. 

 

Beispiel: Anzeige des Projektnamens (Label) – siehe dazu 

den Punkt „Übersetzungsliste“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Im Designer wird ein neuer Eintrag hinzugefügt. 

Wir empfehlen Ihnen, die Bezeichnung „Label“ zu ändern, 

damit Sie die Bezeichnungen leichter voneinander trennen 

können. 
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Erklärung: 

 

 

• Auswahl der Eigenschaft (z. B. Label) 

• Bezeichnung: ist im Assistenten für jeden Benutzer sichtbar, daher empfehlen wir 

Ihnen, diese entsprechend zu ändern (z. B. Label in Projektname oder 

Projektbezeichnung umbenennen) 

• Beschreibung: für den internen Gebrauch 

• Hilfetext: dient der Benutzerunterstützung und ist im Assistenten sichtbar. 

• Steuerelement: hier kann zwischen Textfeld, Drop&Down ... gewählt werden. 

• Seite: auf welcher Seite des Assistenten soll diese Eigenschaft angezeigt werden. 

• Format: Angabe eines Anzeigeformats 

o Das Format kann z. B. nur aus dem einzufügenden Wert {0} oder 

o einer Kombination von statischem Text dem Wert sowie 

Formatierungsanweisungen (durch Doppelpunkt vom einzufügenden Wert 0 

getrennt anzugeben = {0:Formatanweisung}) sein. 

 

Format Beispiele 

Siehe auch Punkt 8.5 Formatdefinitionen 

 

1. Beispiel: 

Format: Geburtsdatum: {0:dddd dd.MM.yyyy} 

- Wenn beim Kontakt ein Geburtsdatum definiert ist, wird in Word an der Stelle 

der Variable folgendes ausgegeben: Geburtsdatum: Dienstag 02.02.2018 

- Wenn beim Kontakt kein Geburtsdatum definiert ist, wird in Word an der Stelle 

der Variable kein Text ausgeben (frei gelassen ohne Text „Geburtsdatum:“). 

 

2. Beispiel: 

Format für den akademischen Titel: {0} + Leerzeichen 

- Wenn ein Titel vorhanden wird der wie folgt ausgegeben: Dr. Max Mustermann 

(also Dr. + Leerzeichen) 

- Wenn kein Titel vorhanden wie folgt: Max Mustermann (ohne führendes 

Leerzeichen) 
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3.2.1. Erklärung der Steuerelemente 

 

Diese Einstellungen wirken sich innerhalb des Assistenten, der Sie durch die Erstellung 

des Dokuments anhand der Vorlage führt. Die Standard-Einstellung „Textfeld“ ist in den 

meisten Fällen ausreichend. 

 

Steuerelement Erklärung 

Textfeld Text wird angezeigt 

Checkbox kann mit selbst definierbaren Inhalten befüllt werden, 

z. B. wahr / falsch oder ja / nein 

Einzel-Auswahl ein Eintrag kann ausgewählt werden 

Einzel-Auswahl mit Eingabe Textauswählen und Möglichkeit der (Combobox) oder 

eigene Texteingabe 

Datumssteuerelement Datumsangabe 

Statisch Felder, welche nicht veränderbar sind 

 

Hinweis: Nicht alle hier angeführten Steuerelemente werden derzeit unterstützt bzw. 

werden durch ein Default-Verhalten standardmäßig verwendet. Tiefergehende 

Implementierungen erfolgen nach Bedarf und je nach Anforderungen. 

 

3.3. Zugeordnete Objekte 

Mit Hierarchien sind folgende Objekte gemeint: 

• Kategorien 

• Zugeordnete Objekte (= Connections) 

• ... 

 

Ein Beispiel:  

Wenn Sie eine im Projekt zugeordnete Adresse (Projektorganisation) anzeigen möchten, 

müssen Sie zuerst die Verbindung markieren und ein neues Objekt erstellen. Dies ist 

wichtig, weil die Adresse, die wir anzeigen möchten, ein unabhängiges Objekt ist. Sie ist 

keine Projekteigenschaft, sondern ist mit dem Projekt verbunden. 
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Hinweis: Immer wenn Sie das Verlinkungssymbol („Eisenkette“) verwenden, müssen Sie 

ein neues Objekt hinzufügen (siehe oben). 

Somit erhält das zuerst erstellte Objekt „Projekt“ einen neuen Unter-Eintrag, mit der 

Bezeichnung des neuen Objekts. 

 

Möchten Sie jetzt wiederum die bestimmten Eigenschaften dieses Objekts (Adresse) 

anzeigen, müssen Sie das Objekt markieren und eine neue Variable erstellen (siehe 

oben). 

 

3.4. Objektunabhängige Informationen einfügen 

 

3.4.1. Aktueller Benutzer (Dokument-Ersteller) 

 

Um objektunabhängige Informationen wie z. B. 

aktuelle Benutzer anzuzeigen, markieren Sie 

„Objekte und Variablen“. Über das Symbol „eine 

neue Variable erstellen“ fügen Sie eine neue 

Variable hinzu. Anschließend wird sich ein Fenster 

„Dokument-Variable bearbeiten“ öffnen. 
 

 

Defaultwert: hier können Sie zwischen den vordefinierten Eigenschaften (wie z. B. 

Nachname des aktuellen Benutzers) auswählen. 
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Im Designer wird ein weiterer Eintrag erstellt: 

 

 

 

3.4.2. Seiten im Assistenten 

 

Die Definition der einzelnen Seiten im Assistenten ermöglicht Ihnen eine bessere 

Gliederung der Informationen. 

 

 

Durch einen Doppelklick auf die Seite können Sie 

den Seitennamen ändern. Die Inhalte können Sie 

per Drag & Drop in die gewünschte Reihenfolge 

bringen. 

 

 

4. WordAddIn 

Eine wichtige Voraussetzung für eine automatische Befüllung der Word-Dokumente ist, 

dass diese Datei im DOT- / DOTX-Format abgespeichert wird. 

 

4.1. Platzhalter in der Word-Dokument-Vorlage definieren 

Die einzelnen Objekteigenschaften werden über das Symbol  „ein Feld in die 

Dokumentvorlage einfügen“ in die Vorlage übertragen. Zuvor sollen Sie jedoch eine 

Objekteigenschaft (Variable) markieren. 
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Hinweis: Formatierungen sind in der Vorlage jederzeit möglich. 

 

4.2. Platzhalter entfernen 

Einen Platzhalter in einer Word-

Dokument-Vorlage löschen Sie 

so, in dem Sie den Eintrag in der 

eckigen Klammer löschen. 

 

 

Hinweis: Jene Dokumentvariablen, die nicht ordentlich rausgelöscht wurden, können mit 

der Tastenkombination Alt-F9 sichtbar gemacht und dann rausgelöscht werden. 

 

4.3. Nächste Schritte 

Schließen Sie zuerst den Designer. Klicken Sie jetzt auf , um die 

Dokument-Vorlage zu speichern und zu schließen. Sichern Sie die durchgeführten 

Änderungen über das Symbol . Dadurch wird auch die Reservierung des Dokuments 

aufgehoben. 

 

 

 

Damit andere Benutzer diese Vorlage verwenden können, müssen Sie im nächsten 

Schritt die Revisionsnummer der Vorlage erhöhen . 
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Fügen Sie anschließend diese Vorlage dem Vorlagenbaum hinzu . 

 

 

  



 

 

 

 14 

 

5. Automatisch aktualisierbare DocProperty Felder 

Zusätzlich zu den über das WordAddIn eingefügten Variablen (welche nicht automatisch 

aktualisierbar sind) könne auch sogenannte „DocProperty“ Felder als Schnellbausteine in 

ein Dokument eingefügt werden. Diese Felder sind fix vordefiniert und können auch 

direkt im Word-Dokument aktualisiert werden. 

 

Folgende DocProperty Felder stehen zur Verfügung: 

Feldeigenschaft Beschreibung 

Cubes_Document_Code Kürzel des Dokuments 

Cubes_Document_DateCreated Erstelldatum des Dokuments 

Cubes_Document_Label Bezeichnung des Dokuments 

Cubes_Document_NextRevisionNumber Nächsthöhere Revisionsnummer, welche nach 

dem Speichern und Erhöhen der 

Revisionsnummer vergeben würde. Z. B. 

derzeit Revision 2.1 → zeigt 3.0 an, da dies 

die nächste Revisionsnummer sein wird. 

Cubes_Document_NextVersionNumber Nächst höhere Versionsnummer, welche nach 

dem „Änderungen sichern“ für das Dokument 

vergeben wird. 

Cubes_Document_RevisionNumber Aktuelle Revisionsnummer des Dokuments 

Cubes_Document_VersionNumber Aktuelle Versionsnummer des Dokuments 

Cubes_Employee_Label Bezeichnung des Benutzers, welcher das 

Dokument gerade zum Bearbeiten reserviert 

hat. 

 

Die DocProperty Felder werden in eine Word-Vorlage (oder auch ein Word-Dokument) 

mittels Menü Einfügen / Schnellbausteine / Feld / Feldname „DocProperty“ 

ausgewählt und mit OK an der gewünschten Position eingefügt. 
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Im Word-Dokument können die DocProperty Variablen durch das Drücken der 

Tastenkombination ALT+F9 Taste (Feldfunktionen ein-/ausblenden) sichtbar gemacht 

werden. 

 

 

 

Eine Aktualisierung der Felder muss in 

Word evtl. manuell durchgeführt werden. 

Dies erfolgt mittels STRG+A und F9 oder 

STRG+A (um alles zu markieren) und 

rechte Maus / Felder aktualisieren. 
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5.1. Formatanweisung für Cubes_Document_DateCreated 

 

Für die Formatierung des Datums ist zusätzlich \@ "dd.MM.yyyy" als Formatanweisung 

anzugeben. 

 

Dazu im Menü Einfügen / Schnellbausteine / Feld / Feldname „DocProperty“ das 

DocProperty „Cubes_Document_DateCreated“ auswählen. Danach auf den Button 

„Feldfunktionen“ klicken und die Formatanweisung " \@ "dd.MM.yyyy" (mit 

Anführungszeichen) hinzufügen. 

 

 

 

Die Formatanweisung kann auch nachträglich im Dokument ergänzt werden (Anzeige der 

Feld-Variablen in MS-Word mit Alt + F9). 

 

 
 

 



 

 

 

 17 

 

6. ExcelAddIn  

Für die automatische Befüllung von Excel-Dokumenten ist das *.xls oder *.xlsx Format 

erforderlich. Aber nicht das Excel Vorlageformat *.xlt oder *.xltx. 

 

Wurde das ExcelAddIn auf Ihrem Rechner installiert, ist im MS Excel unter Register „Add-

Ins“ ein neuer Button „Designer“ sichtbar. 

 

 

 

Mit einem Klick auf diesen Button öffnet sich der Vorlagen-Designer: 

 

 

 

• Dokumente und Textbausteine 

→ eine Beschreibung folgt in einer der nächsten 

Versionen. 

 

• Objekte und Variablen 

Erstellen von Objekten und Variablen mit einer 

hierarchischen Darstellung. 

• Seiten 

Anzeige und Einteilung der einzelnen Felder in 

den verschiedenen Seiten des Assistenten. 
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6.1. Platzhalter in der Excel-Dokument-Vorlage definieren 

 

Um nun auch die entsprechenden Zellen im Excel für die automatische Befüllung 

festzulegen ist das Symbol  „ein Feld in die Dokumentvorlage einfügen“ auszuwählen. 

Zuvor muss jedoch eine Objekteigenschaft (Variable) markiert sein. 

 

 

Es öffnet sich ein neues Fenster „Einfüge-Position 

festlegen“: 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Fenster muss die genaue Zelle angegeben werden: 

• Definition des Arbeitsblattes 

• Definition der Zeile 

• Definition der Spalte (auch als Ziffer) 

 

Wichtig: Nicht vergessen den Eintrag 

hinzuzufügen! 
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Im Excel-Arbeitsblatt wird dann der Projekttyp mit einem Punkt von der 

Objekteigenschaft eingefügt: (Project.Label) 

 

 

 

Hinweis: Wird eine Objekteigenschaft öfters verwendet wird in dem vorab 

beschriebenen Fenster jeweils die Position angezeigt. 

 

Tipp: In Excel-Vorlagen können Sie in Kopf- und Fußzeilen die Platzhalter für Werte aus 

den SOL-IT Cubes definieren. Dabei wird in eckigen Klammern die Bezeichnung einer 

Dokumentvariable eintragen, die zuvor für diese Vorlage im Vorlagendesigner in 

gewohnter Weise definiert wurde. Beim Erstellen eines Dokuments werden alle Teile der 

Kopf- und Fußzeilen untersucht und diese Platzhalter durch die bei der 

Dokumentvariablen definierte Eigenschaft ersetzt. 

 

6.2. Platzhalter entfernen 

 

Sollen bereits eingefügte Platzhalter 

entfernt werden, müssen diese auch aus 

dem Menü „Einfüge-Position festlegen“ 

gelöscht werden. 
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6.3. nächste Schritte 

 

• Designer schließen 

• Dokument-Vorlage speichern und schließen  

• Reservierung bzw. Änderungen der Vorlage sichern  

 

 

• Revisionsnummer der Vorlage erhöhen  

 

 

 

• Die Vorlage dem Vorlagenbaum hinzufügen.  
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7. Verwendung des Assistenten 

Egal ob nun ein Dokument mit einer Excel- oder einer Word-Vorlage erstellt wird, der 

Dokument-Assistent zeigt die gleichen Eigenschaften an, die in der Vorlage hinterlegt 

sind. 

 

Wird ein neues Dokument (z. B. in einem Projekt) mit Hilfe der Vorlage (z. B. per Drag & 

Drop) erstellt, dann öffnet sich automatisch der Dokument-Assistent. Er leitet den 

Benutzer durch die einzelnen Schritte beim Erstellen der Vorlage. 

 

Direkt nach dem Erstellen öffnet sich das Fenster für die Benennung des neuen 

Dokuments. Passen Sie am besten sofort die Bezeichnung des neu zu erstellenden 

Dokumentes an und geben Sie bei Bedarf auch eine Beschreibung im Beschreibungsfeld 

ein (im Beispiel wird das neue Dokument Projekt „BV-Rauensteinstraße…“ erstellt und 

damit automatisch im „Gehört zu“ aufgelistet und zugeordnet) 

 

Mit „Weiter >“ fortsetzen 

 

Der Dokument-Assistent zeigt anschließend eine Hierarchie mit Auswahlmöglichkeiten 

der im Dokument hinterlegten Befüllungsvariablen. 
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Stellt die „Hierarchie“ des Objekts dar. 

 

 

 

Felder bzw. Eigenschaften (Variable) die zur Auswahl stehen. 

 

Erklärung: 

• Wird das Dokument in einem Projekt geöffnet, und in diesem Projekt sind z. B. 

bestehende Verbindungen zu Adressen werden diese im Assistenten bereits 

vorgeschlagen. 

• Die Auswahl der gewünschten Person erfolgt über Markieren und „Weiter“ oder einen 

Doppelklick auf die entsprechende Adresse. 

• Ist die Auswahl getroffen, werden die zur Verfügung stehenden Datenfelder des Objekts 

(z. B. Kontaktinformationen der Adresse) angezeigt. 

• Über die Auswahl der Kontaktinformation und Doppelklick oder Weiter, geht der 

Assistent zu den nächsten Informationen. 
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Mit Release 2024.02 wurde die Möglichkeit geschaffen, die Werte aus der Vorschlagliste 

einfach durch Suchbegriffe zu filtern.  

 

Tragen Sie dafür den Begriff in der Filter-Zeile ein. Der Suchbegriff wird markiert und es 

werden nur mehr jene Einträge angezeigt, die dem Begriff entsprechen. 

 

 

 

Dies ist besonders dann hilfreich, wenn bei einer Firma sehr viele Ansprechpersonen zur 

Auswahl stehen, da auf diese Weise die Auswahl leichter getroffen werden kann. 

 

Sind alle zur Auswahl stehenden Felder definiert worden, wird im Assistenten eine 

Übersicht dargestellt. 
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Hinweis: 

Wurden im Vorlagen-Designer mehrere Seiten definiert, so ist im Assistenten öfters auf 

Weiter zu klicken. 

 

 

 

Mit einem Klick auf Fertigstellen, wird das Dokument mit den ausgewählten 

Informationen automatisch befüllt. 
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7.1. Dokument Zuordnung zu ausgewählten Objekten 

Während des Durchlaufs des Assistenten werden unter Umständen mehrere Objekte 

(Projekte, Adressen, usw.) ausgewählt. Auf der letzten Seite des Assistenten kann 

angegeben werden, ob das entstehende Dokument automatisch allen diesen Objekten 

zugeordnet werden soll. 

 

 

8. Tipps & Tricks 

 

8.1. Kontakt-Informationen als Tabelle 

 

Die Kontakt-Informationen einer Adresse können über folgende Einstellungen im 

Designer optimal angezeigt werden. Dabei ist eine Auswahl zwischen allen eingetragenen 

Kontakt-Informationen oder nur einer bestimmten Auswahl möglich. 
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Bei der Erstellung des neuen Objekts Kontakt-

Information ist das Feld „Tabelle“ 

auszuwählen. 
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In der Dokument-Vorlage ist dann eine Tabelle zu erstellen: 

 

 

 

Hinweis: Eine Zeile reicht für die Tabelle aus! 

 

Im Designer hat dies dann folgende Auswirkungen: 
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8.2. Kontaktinformationen mit Filterung auf bestimmten Typ 

Um nur Kontakt-Informationen von einem bestimmten Typ (Telefon, E-Mail, Homepage, 

usw.) zu filtern. Dazu ist zuerst erforderlich die ID des entsprechenden Typs der Kontakt-

Information zu ermitteln über Menü Administration / Aufzählungsverwaltung / Auswahl 

„crmCube: Kontakt-Informationen“ / Auswahl Typ / kopieren der ID. 

 

 

 

Im Variablen-Designer kann dann auf diese ID eingeschränkt werden. 

 

 

 

Im Register „Zusätzliche Einstellungen“ ist der Filter mittels  

[root].ContactInfoType = 19638 

wobei 19638 die zuvor ermittelte ID der Aufzählung für den betreffenden Typ der 

Kontakt-Information ist. 
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Danach die Variable „Value“ für den Wert der Kontakt-Information hinzufügen. Die 

Bezeichnung der Variable kann wie im Beispiel treffend als „Mobil-Nr“ gewählt werden. 

 

 

 

8.3. Kategorien  

 

Um die Kategorie anzuzeigen ist „ein neues Objekt hinzufügen“, dazu muss der Eintrag 

 Categories markiert sein. 
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Ein neues Objekt wird mit dem Symbol  

erstellt.  

 

 

 

 

 

In diesem Fenster ist der Objekttyp Kategorie 

auszuwählen. 
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Bei diesem neu erstellten Objekt ist 

dann eine neue Variable, namens 

„Label“ zu erstellen.  

 

 

 

Wenn alle Kategorien angezeigt werden sollen, sind diese gleich einzugeben wie die 

Telefonnummer (siehe dazu den Punkt Kontakt-Information). 

 

 



 

 

 

 32 

 

8.4. Zusätzliche Einstellungen 

 

Im Register „zusätzliche Einstellungen“ eines Objekts können folgende Definitionen 

getroffen werden: 

• Anzeige eines bestimmten Feldes eines Objekts, z. B. Objektbezeichnung 

• Einschränkung der Ergebnis-Anzeige im Assistenten auf z. B. eine bestimmte 

Objektkategorie (Auswahl-Einschränkung) 

 

 

 

Erklärung: 

• Das Auswahlformat gibt, an welche Information von einem Objekt im Assistenten 

angezeigt werden soll. Unser Beispiel: die Objektbezeichnung – Nettobetrag (einer 

Projektfinanzierung) 

• Die Auswahl-Einschränkung, wird auf eine bestehende Kategorie bezogen. Hierbei ist 

die ID (eindeutige Identifikationsnummer) der gewünschten Kategorie einzufügen. 
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8.5. Formatdefinitionen 

 

8.5.1. Datum 

 

Kürzel Format Ergebnis 

D MM/dd/yyyy 09/23/2007 

D dddd, MMMM dd, yyyy Dienstag, August 23, 2007 

F dddd, MMMM dd, yyyy HH:mm Dienstag, August 23, 2007 10:36 

F dddd, MMMM dd, yyyy HH:mm:ss Dienstag, August 23, 2007 10:36:15 

G MM/dd/yyy HH:mm 09/23/2007 10:36 

G MM/dd/yyy HH:mm:ss 09/23/2007 10:36:15 

m, M MMMM dd August 23 

r, R Ddd, dd MMM yyyy HH’:’mm’:ss’GM’  

S yyyy-MM-dd HH:mm:ss 2007-09-23 10:36:15 

S yyyy-MM-dd HH:mm:ss GMT  

T HH:mm 10:36 

T HH:mm:ss 10:36:15 

U yyyy-MM-dd HH:mm:ss 2007-09-23 10:36:15 

U dddd, MMMM dd, yyyy HH:mm:ss Dienstag, August 23, 2007 10:36:15 

y, Y MMMM, yyyy August, 2007 

 

 


